
Name: Davan asMor Alter: ~900 Jahre Spezies: Drachenwandler (noch mit Seele, aus unklaren
Gründen) Ursprung: Wahrscheinlich aus einer versteckten Drachenwandler-Gemeinschaft
außerhalb Europas Basis: Unbekannt (versteckt sich in verschiedenen Ländern)

Im Gegensatz zu Kael und Seryn ist Davan nicht der ursprüngliche Überlebende der
Drachenwandler-Zivilisation. Er kam später — vielleicht 900 Jahre alt, aber in den letzten 300
Jahren aktiv.

Davan ist ein ideologischer Fanatiker. Er glaubt, dass die Prophezeiung nicht gebrochen werden
darf. Die Propheten sind ein heiliger Bund zwischen Drachenwandlern und der Menschheit. Der
Kreislauf ist nicht länger ein Fluch — es ist eine heilige Pflicht.

Sein Argument (in seinen eigenen Worten):

Das ist natürlich Wahnsinn. Aber es ist überzeugender Wahnsinn.

�� Davan

Davan — Der Fanatiker
Grundinformationen

Hintergrund: Der Gläubige

"Die Propheten sind nicht Gefangene. Sie sind Priester. Jeder Prophet wird mit
Wissen geboren, mit Macht, mit Erinnerung. Sie sind das Beste der Menschheit.
Und wir — wir sind ihre Diener. Der Kreislauf ist nicht Fluch. Er ist Segen."

“

Persönlichkeit



Im Dialog: Eloquent, fast predigend. Davan spricht lange, fließend, überzeugend. Er
zitiert alte Texte (echte und erfundene), um seinen Punkt zu stützen.
Im Konflikt: Rücksichtslos. Er wird töten, wenn nötig. Aber nicht aus Bosheit — aus
Überzeugung.
Mit Seryn: Ungleich. Seryn nutzt Davan als Werkzeug; Davan sieht Seryn als verloren. Er
versucht, sie zu "retten", indem er ihr zeigt, dass der Kreislauf Sinn hat.

Davans Ziel ist nicht, Elias zu töten. Es ist, ihn zu bekehren — ihn davon zu überzeugen, dass der
Kreislaus sein Schicksal ist und dass dies gut ist.

In frühen Bänden versucht Davan, Elias zu erreichen, zu sprechen, zu argumentieren. Wenn Elias
nicht zuhört, wird Davan gewalttätig. Aber die Gewalt ist nie ziellos — sie ist immer eine Lektion.

Davan sieht Kael als einen Gefallenen an. Kael war einst Teil der höheren Zivilisation, aber er hat
seine Pflicht aufgegeben. Er weigert sich, den Kreislauf zu akzeptieren. Stattdessen weint er,
hoffet, leidet.

Davan verachtet Kaels Schwäche.

Davan würde Kael töten, wenn er könnte. Aber Kaels Kraft ist größer — und das frustriert Davan. Es
ist fast, als ob die Welt selbst Kael bevorzugt.

Davan schickt Wellen von Angriffen. Er versucht, Elias zu trennen, zu isolieren, zu brechen. Die
Taktik ist pädagogisch — jeder Angriff ist eine Lektion.

Als Elias die Erinnerungen erlebt, versucht Davan, ihn zu kontaktieren. In den ruhigen Momenten —
zwischen den Leben — versucht Davan zu sprechen. Er argumentiert, dass der Kreislauf schön ist,

Das Motiv: Bande 1–12

Beziehung zu Kael

Entwicklung über die Serie
Bände 1–3: Der Jäger

Bände 4–6: Der Prediger



dass die Propheten mächtig sind.

Elias weigert sich zu hören.

Davan merkt, dass Elias nicht bekehrt werden wird. Und Kael wird nicht brechen. Der Kreislauf wird
gebrochen. Davans ideologisches Fundament bröckelt.

In Band 9, nach einer Konfrontation, sagt Davan zu Elias etwas Wahres:

Im Finale verstehen wir, dass Davan länger lebt, als er sollte. Die meisten Drachenwandler — die
nicht mit einem Propheten verbunden sind — verfallen zu Scheusalen oder sterben. Davan ist noch
am Leben, weil sein Glaube ihn am Leben erhält.

Im Finale, wenn der Kreislauf gebrochen wird, könnte Davan auch gebrochen werden.

Gesicht: Scharf, mit intensiven Augen. Eine lange Narbe läuft vom Kinn zum Ohr (von
einem alten Kampf).
Körper: Muskulös, kämpferisch, kein Überfluss. Ein Körper, der für Krieg gebaut wurde.
Drachenform: Dunkelrot, fast marinerot. Die Flügel sind zerfetzt an den Rändern — von
Kämpfen über Jahrhunderte. Eine alte, kriegsgeprägte Form.

Bände 7–9: Der Verzweifelte

"Ich weiß, dass ich verlieren werde. Aber ich muss es versuchen. Weil, wenn ich
nicht versuche, bedeutet das, dass die letzten 900 Jahre sinnlos waren."“

Bände 10–12: Der Sterbliche

Physische Beschreibung

Zitate
"Die Propheten sind Priester, nicht Sklaven. Und Ihr Kreislauf ist das Heiligste,
das Wir haben."“

“



Davan ist kein einfacher Böse. Er ist eine ideologische Bedrohung. Während Seryn aus
Verzweiflung handelt, handelt Davan aus echter ideologischer Überzeugung.

Das macht ihn schwieriger zu besiegen, weil man Überzeugung nicht einfach töteten kann. Davan
wird nicht aufgeben, bis der Grund für seinen Glauben zerstört ist — und das passiert nur, wenn
der Kreislauf gebrochen wird.

Er ist auch ein tragischer Antagonist. Seine letzte Szene (wenn sie geschrieben wird) wird
zeigen, dass sein Glaube echt war. Er war nicht böse. Er war nur... falsch.

Status: Vollständig konzipiert. Antagonist über Bande 1–12.

Letzte Notiz: Davans größter Fehler ist, das Schicksal mit dem Guten zu verwechseln. Seine
größte Tragödie ist, dass er zu lange lebt, um die Wahrheit zu sehen.

"Du siehst den Schmerz. Ich sehe die Schönheit. Wir werden nie verstehen."

"Wenn Ich verliere, dann war Mein Leben eine Lüge. Ich werde nicht verlieren."“

"Kael hat Angst vor der Ewigkeit. Ich umarme sie."“

Narrative Funktion

�� Gefällt dir die Welt von Der letzte Drachenprophet?
Die ungekürzten Romane und Bände von H. Sinther findest du auf Amazon &
Kindle Unlimited!
�� Zur Amazon Autorenseite von H. Sinther (Hier lesen)

“
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